aus: 


In Noſen 
außer in der Expedition 

Arnyski (G. H. Mlriti & G. 
% Breiteßraße 14; 

in Gneſen 

bei Herrn Ch. Spindler, 
Markt- u. Friebrichſtr.⸗Cde 4, 
in Grat bei Herrn F. Streiſund; 
in Frankfurt a. M.: 

6. F. Danube & Co. 
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ier undſiebzigſler 
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Annoncen⸗ 
Annahme⸗ Bure 
Ju Berlin, Hambm 
Wien, München, St. C 
Nudolph Moſſe; 
in Berlin, Breslau, 
Iraulfurt a. M., Leipzig, Har 
Wien u. Baſel: 
Haaſeuſtein & Vogler; 
in Berlin: 
A. Relemeyer, Schloßplatz 
in Breslau: Emil Anbath. 
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— Amtliches. 
Berlin, 14. Dezember. Se. Maj. der König hat den bisheri⸗ 
gan ale d Wande Wolmirſtedt, Wilhelm v. Wedell, zum 
ndrathe des mansfelder Seekreiſes im Regierungsbezirke Merſeburg 


Preußen 1 Thlr. 2 Sgr. Beſtel lungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In- u. Auslandes an 


„Der Advokat Seidel in Göttingen iſt zum Anwalt bei dem dor⸗ 
tigen e mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes daſelbſt, 
worden. — — 


Der Steuer⸗Kontroleur Walde ver zu Warendorf und der Ka⸗ 
\ Kontroleur Dheil zu Schweppenhauſen find zu Steuer⸗Inſpek⸗ 
(oxen ernannt worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 14. Dezember. [Abgeordnetenhaus. Der Kultus⸗ 

7 Wh einen Geſetzentwurf wegen Inſpektion des Unterrichts⸗ 
Erziehungsweſens durch den Staat als Vorläufer eines um⸗ 
faſſenderen Unterrichtsgeſetzes ein. Er empfiehlt ſchlounige Berathung. 
Das Haus beſchließt Plenarvorberathung. Das Geſetz betreffend die 
Konſolidation der Preußiſchen Staatsanleihe wurde in der Kommiſſions⸗ 
faſſung einſtimmig angenommen. Der Finanzminiſter erklärt ſich mit 
der Kommiſſionsfaſſung einverſtanden. 

München, 14. Dezember. In der heutigen Sitzung der Abgeord— 
netenlammer wurde von den Abgeordneten Schüttinger und Barth der 
Antrag eingebracht, daß die Vertreter Baierns im Bundesrathe in 
allen denjenigen Fällen, wo der Bundesrath über Aenderungen in der 
Kompetenz der Reichsverfaſſung oder der zu der letzteren gehörigen 
Zuſtitze oder ſolcher Vorſchriften derſelben beſchließe, durch welche be⸗ 
a ee Baierns der Geſammtheit der Bundesftaaten gegenüber 


ernannt, 


77993 


ut worden ſind, an die Zuſtimmung des Landtags gebunden 

ſein, jeden derartigen Abänderungsantrag bis zur erfolgten Zuſtim⸗ 
der bairiſchen Kammern ablehnen und nach dem Miniſterverant⸗ 
7 9 dafür haftbar ſein ſollen. — Int weiteren Ver⸗ 
der heutigen Sitzung theilte der Präſident Dei Kammer mit, 
nach einer ihm aus Paſſau zugegangenen Nachricht det Abgeord⸗ 
Greil in verwichener Nacht an den Blatiern geſtorben ſei. 
Mien, 14. Dezember. Die Ernennung des Grafen Karolyi zum 
uſterreichiſchen Botſchafter in Berlin iſt, wie die „Nene freie Preſſe“ 


fol dcr ne Beh d die Direl⸗ 
? in der morgigen des m es 
ing sfußes auf 6 pCt. beantragen. 6 4 
don, 14. Dezbr. Der Prinz von Wales hat während der 
dergangenen Nacht ruhig geſchlafen. In der Schwere d 8. 


Krankheits⸗“ 


N 
hat in dem 


tionalrath folgenden Artikel zur Bundesverfaſſung beſchloſſen: Der 
Bund iſt befugt, eine Univerſität, eine polytechniſche Schule und andere 
höhere Unterrichtsanſtalten zu errichten. 
Trieſt, 14. Dez. Der Lloyddampfer „Venus“ iſt heute Vormittags 
10 Uhr mit der oſtindiſchen Ueberlandpoſt aus Alexandrien hier ein⸗ 
getroffen. 15 
Kopenhagen, 14. Dez. Der Hafen iſt wieder fahrbar. Heute 
Morgens 4 Uhr iſt das Leuchtſchiff „Kobbergrunden“ von Frederiks⸗ 
havn auf feine Station abgegangen. 
Athen, 9. Dez. Der König von Dänemark wird längere Zeit 
rweilen und mehrere Provinzen beſuchen. 
onſtantinopel, 9. Dez. Sabar Effendi, Expräfekt von Stam⸗ 
dul, wurde zu zweijähriger, Huſſeln Paſcha, der frühere Polizelminiſter, 
und Emin Bey, ehemaliger Sekretär des Sultans, zu ſechsjähriger 
Feſtungshaft verurtheilt. a 


hier 


Arief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 14. Dezember. l 

— In Betreff des Unter richtsgeſetzes beſtätigt die „Kreuzztg.“, 
daß die Einbringung desſelben in der diesjährigen Seſſion des Land⸗ 
tages nicht zu erwarten ſei⸗ 

— Ueber die vom Reichstage eingegangene Vorlage, Betr. die Er⸗ 


höhung der Vergütung für die während des Krieges gegen Fränkrei 
don den Gemeinden geftellten Fuhttwerke, iſt dem E 
in der Sipung vom 2. d. Mie. von den Ausſchüſſen für das Landheer 
und die ge en, ſowie für er ericht erſtattet worden. 
Der Bundesralh hat beſchloſſen, die Vergütung nach den ermittelten 


ertsübli iſen für gewöhnliche Zeiten unter Innehaltung eines 
d von 2½ Thlr. für das pe und 3 5 Thlr. 
ur das zw nige Fuhrwerk auf den Tag zu gewähren. Der Vor⸗ 
Wende des ac euren nean daß dieſer Beſchluß nur für 
Gebiet des vormalien Norddeutſchen Bundes Geltung habe. 
— anzeiger“ (Nr. 195) veröffen ie Geſetze J) bett, 
A Der „Reichsanzeiger“ (Nr. 195) veröffentlicht die Geſ 


Friedenspräſenzſtärke dez deut ſchen Heere z und die 
Ausgaben für die Verwaltung deſſelben für die Jahre 1872, 1873 u. 
1874 3 d die ed | — Hau 


d h r S hlalts⸗ Etats des 
eutſchen Reiches für das Jahr 1 je 3) betreffend die Erg än⸗ 
gung des Strafgeſetzbuches für das deutſche Reich und eine 
Relordnung, betr. die Feſtſtellung des Etats der Verwaltung des 
eichsheeres für das Jahr 1872. 
Belt, 9. Dezember. Der „Nat. Ztg.“ wird von hier geſchrieben: 
Die auswärtige Politik des Grafen Andraſſy wird nicht 


— 


dabei die kü 


Wiener „ e in 
den ſehr überzeugenden Beweis liefert, daß wir gar nicht gehörig ges 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 


Pere für Tit. t een 14 Thin, ür ga Freitag „ 15. Dezember 


blos von der Dealkpartet unterſtützt, ſondern auch die Partei der ge⸗ 
ae ten Linken hat in ihrer letzten Konferenz den Beſchluß Reicht, 
em 


der äußerſten Linken, die man unter den jetzigen Verhältniſſen nicht 
„ernſt“ nehmen kann. o lange Ungarn ſeinen berechtigten Einfluß 
auf die äußere Politil des Geſammtreichs behauptet, kann ein „gelähm⸗ 
tes“ Oeſterreich den Intereſſen Deutſchlands nicht entſprechen. Vom 
ungariſchen Standpunkt aus iſt Oeſterreich⸗Ungarn eine Vormauer des 
deutſchen Reiches und wir werden gewiß jede Aktion nach Außen zu 
dem Zwecke benutzen, um die Intereſſen Deutſchlands in jeder 
Richtung zu befördern. Wird dieſe Aktion von welcher Seite immer 
gelähmt, jo würden nur die Gegner Deutſchlands aus dieſem Umstand 
einen Nutzen ziehen. Wir können unſere Behauptung mit einer That⸗ 
ſache aus den letzten Tagen ſchlagend beweiſen und wollen, nur um den 
Nationalliberglen den ungariſchen Standpunkt unzweifelhaft klar zu 
legen, ſelbſt eine kleine Indiskretion nicht ſcheuen. UF 
Es war in den Auguſttagen 1870. Graf Beuſt hatte den Kaiſer 


rankreichs unbedingt nothwendig ſei. Sie wurde beſchloſſen 
und Graf And raſſy telegraphiſch aviſixt, Letzterer eilte nach Wien 
und bot dem Kaiſer ſeine Demiſſion mit folgenden, unter uns Ungarn 
wohl bekannten Worten an: „Maj. Eine Intervention zu Gunſten 
Frankreichs würde in Ungarn auf Widerstand ſtoßen; aber ſelbſt im 
Falle, daß es möglich wäre — was ich nicht glaube — Ungarn mitzu⸗ 
reißen, ſo würde ich dennoch meine Demiſſion einreichen müſſen, denn 
eine ſolche Politik ift gegen meine Ueber zeugung“. Dieſe That⸗ 
ſache iſt den deutſchen Staatsmännern bekannt und hatte wahrſchein⸗ 
lich auch auf die Entrevue Bismarcks und Andraſſys einen eutſcheiden⸗ 
den Einfluß. Das Vertrauen, welches dieſe zwei Staatsmänner einan⸗ 
der entgegenbringen, wird in nächſter Zukunft auch von den Völkern 
getheilt werden. Unſere gemeinfamen Gegner haben bereits alles ver⸗ 
ſucht, um in Ungarn gegen Deutſchland zu hetzen. 
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Petersburg, 10. Dez. Man ſchreibt der „Spen, Ztg.“: 

Die Zuverſicht von der Fortdauer der Freundſchaft zwiſchen 
Rußland und Deutſchland für die ſpäteren Generationen iſt 
keine bloße Redensart, ſondern ſie wird auch durch das gegenwärtige 
Verhalten des Thronfolgerpaares vollkommen gewährleiſtet. So be⸗ 
antwortete die Großfürſtin⸗Thronfolger ein Glückwunſch⸗Tele⸗ 
gramm aus den Oſtſeeprovinzen buchſtäblich mit folgenden Worten: 
„Ich erſuche Sie (d. h. den Generalgouverneur der Oſtſeeprovinzen), 
meinen Dank di den Glückwunſch zu meinem Geburtstage den Be⸗ 
wohnern der Oſtſee⸗Gouvernements zu übermitteln; mein Aufenthalt 
daſelbſt gehört bei mir zu den angenehmſten Exinnerun gen 
(unterzeichnet) Maria.“ Sie ſehen daraus handgreiflich, daß die na⸗ 
tional ſich nennende Hetzpreſſe mit ihrem Einfluß tief unter dem Ge⸗ 
frierpunkk ſteht, und 5 ihre Ausſchreitungen nun zu den vielbelachten 
Kurioſitäten gehören... Es iſt daher völlig aus der Luft gegriffen, wenn 
die Wiener „Preſſe“ von unſeren gewaltigen Rüſtungen ſpricht, und 

hne Phraſe gebraucht: „Alles dies deutet man auf Krieg“. 
„Preſſe“ findet ſich bei ihrer Kollegin, der 


Die beite N Fr. Pe der N 
c.“, welche in Telegrammen und Korreſpondenzen 


N. Fr. 9 


rüſtet ſind, keine Feſtungen bauen und ſogar mit ungenſigendem Kriegs⸗ 
material verſorgt ſind. Dafür iſt der frühere Franzoſontultus ſo ſehr 
Sulden daß die Freiſprechung der bei der Ermordung m il 

oldaten betheiligten Franzoſen hier überall und gründlich gemißbil⸗ 
ligt wird. Namentlich führt, die ruſſiſche „Petersb. Ztg.“ einen ſchla⸗ 
genden Beweis, daß nach Abſchluß des Friedens die deutſchen Solda⸗ 
ten in Frankreich Anſpruch auf den vollen Schutz der Geſetze haben, 
und ſie beklagt darum laut die e ben 1 e es franzö⸗ 
ſiſchen Recht geile. Vor einem Jahre hätte ein fo entſchiedener Auf⸗ 
jaß manchen Widerſpruch hervorgerufen, während jetzt die öffentliche 
Meinung ſich täglich mehr auf Seiten der Deutſchen ſtellt. 


> Fokafes und Provinzielles. 
Poſen, 15. Dezember. 


Grätz, 12. Dez. [Geiſteskrank. Reſultate der Volks⸗ 
sählung: Pete tag, En 10. d. M. früh gegen 8 Uhr verſchwand 
die Anna Höhne, Tochter des hieſigen Sattlermeiſters Höhne, aus dem 
elterlichen Hauſe und Niemand wußte, wohin ſie ſich begeben. Am 
11. Vormittags: gegen 11 Uhr fand man dieſelbe endlich auf dem 
Grätzer Felde im Schnee ſitzend; fie wurde nach dem väterlichen Haufe 
Pagan und von dem hieſigen Kreisphyſikus Dr. Cohn in ärztliche 

ehandlung genommen. ße find theilweiſe erfrbren und wer⸗ 


Die Fü 
den einzelne Zehen an denſelben wohl abgenommen werden müſſen. 
Die ꝛc. Höhne leidet ſeit einiger Zeit an Geiſteszerrüttung. — Die 


Riniſter des Aeußeren keine Schwierigkeiten zu bereiten, ſomit 
ſteht hinter dem Programm Andraſſy's ganz Ungarn mit Ausnahme 


ge Joſeph überzeugt, daß eine Intervention zu Gunften! 
* 


wi ER 0 2 } 
Dr. Hoffmann, deſſen Pflic 


Anferate 1%, Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 
deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 
ſind an die Expedition zu richten und werden für 
die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 

bis 10 uhr Vormittags angenommen. 


1871. 
I Volkszählung hat für den hieſigen Ort folgendes Reſultat ergeben 
anweſende Bevölkerung 1721 männliche, 1990 weibliche Perſonen, vor⸗ 
übergehend abweſende Perſonen 41, zuſammen 3752 Seelen, alſo 23 
wenigex, als im Jahre 1867; Zahl der Häuſer 360, alſo 13 mehr als 
1867; Zahl der Haushaltungen 817, alſo 44 mehr als 1867; Zahl der 
Anstalten dieſelbe wie 1867. Am 11. d. M. iſt in Neutomysl der 
Kreistag abgehalten worden. 

# Neuſtadt b. P., 12. Dezember. [Aus dem Kreistage. 
Beſtätigung.] Auf dem für den Buker Kreis geſtern in Neutomysl 
abgehaltenen Kreistage kam u. A folgende Propoſition zur Berathung: 
Der Büler Kreis iſt im Beſitze von Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aktien für 
den Nennwerth von 320,000 Thlr., welche bei der am 20. Dezember in 
Guben ſtattſindenden Erſatzwahl für die 5 ausgeſchiedenen englischen 
Mitglieder des Verwaltungsrathes 180 Stimmen repräſentiren; es 
frägt ſich, ob es nicht im Intereſſe des Kreiſes ſei, mit dem ganzen 
Stimmrechte ſich an dieſem Termine zu betheiligen, reſp. bei der Wahl 
mitzuwirken, damit die Verwaltung in gute Hände gebracht werde. 
Der Kreistag erkannte, die vorgetragenen Gründe an und wählte zu 
ſeiner Vertretung 4 Mitglieder aus ſeiner Mitte und zwar die Herren 
Freiherr von Richthofen, Landrath des Buker Kreiſes, Rittergutsbeſ. 
Graf Bninski, Chraplewo; Kaufmann 3 Wolfſohn zu Neuſtadt 
b. P. und Rittergutsbeſitzer Aſch auf Glupon und haben die Herren 
bereitwillig die auf fie gefallene Wahl angenommen. — Bei der Wahl 
eines dritten Vorſtandsmitgliedes der hieſigen jüdiſchen Korporation 
waren 4 Stimmen für den Kaufmann Herrmann Ehrlich und 4 für 
den Kaufmann Leopold Joachim abgegeben worden und es blieb den 
geſetzlichen Beſtimmungen gemäß, die Entſcheidung, wer von dieſen 
beiden Hexxen gls gewählt, zu betrachten, der K. Regierung vorbe⸗ 
halten. Dieſe Enkſcheidung iſt jetzt erfolgt, Der Kaufmann Herrmann 
Ehrlich iſt als drittes Vorſtandsmitglied beſtätigt und bereits geſtern 
in fein neues Amt durch den hieſigen Bürgermeiſter eingeführt worden. 

Reiſen, 13. Dez. [Armenverein.] Die Herren Probſt 
Stroinski, Paſtor Pfitzner und Bürgermeiſter Weiche haben heut den 
Beſchluß zur Gründung eines Armenvereins Paal deſſen Aufgabe es 
ſein ſoll, den hieſigen Armen bei dem Mangel ſtädtiſcher Fonds durch 
augenblickliche einmalige und ſpätex regelmäßig fortlaufende Beiträge 
thatkräftig zu Hilſe zu kommen. Die Herren haben zu ihren Mitbür⸗ 
gern das Vertrauen, daß ſie dem Vereine recht zahlreich beitreten wer⸗ 
den und hegen die Hoffnung, in ihrer wohlthätigen Wirkſamkeit auch 
von auswärtigen Wohlthätern unterſtützt zu werden. J 

r. Wollſtein, 10, Dez. [(Städtiſcher Haushaltsetat. 
Identität. Verkehrsſtör ung.] Unſor ſtäpdtiſche Haushaltsetat 
pro 1872 ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit rund 4059 Thaler. 
Es iſt nunmehr den polizeilichen A TAHYRER gelungen, die Iden⸗ 
lität des vor ca. 11 Tagen in der Nätze von Obra gefundenen männ⸗ 
RN ya 571 d. 3.) Klinke 1 18 er 18 Jahre alte 

der Wittwe Woißewskg au er Der, Rs Man an 
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falls find auch bei uns vielfach Verkehrsſtörungen vorgekommen. S 
langte die Poſt aus Alt⸗Bohen, die früh 4 Uhr eintreffen follte, er 
früh 9 Uhr hier an. 0 N u a 

A 
geh, 


€ 
Birnbaum ernannt worden. — In ei N 
ſtörenden Weiſe iſt wegen der Reparatur der Warthebrücke die Kom⸗ 
munikation mit dem  jenfeitigen Ufer unterbrochen, da in letzter 
auch der Prahm wegen Altersſchwiche ſeine Dieuſte verſagl. 
Mißfallen 40 vornehmlich betont, daß die ? 0 
ſo vorgerückter Jahreszeit vorgenommen wurde, da doch die Arbeit bei 
kalter Winterzeit nicht recht vorwärts kann und gerade im Winter der 
Verkehr mit dem jenſeitigen Ufer am lebhafteſten iſt. er 


Staats- und Volkswirthfeaft. 5 
Köln, 14. Dezbr. Die Mehreinnahme der Bergiſch⸗Märkiſchen 
Eiſenbahn im Monat November beträgt 20,447 Thlr. 


1 1 8 Du aA x 
Vermi ch tes. | 
Baden-Baden, a eute Morgen ſtarb 1 0 0 an 
einer Herzlähmung der königl. belgiſche Generalkonſul, Herr C. D. 
v. Oppenfeld, Chef der berliner Firma M. Oppenheim's Söhne. 

Stockholm, 8 Dezbr. Am Sonnabend (2.) Abend erhob ſich 
über das ganze ſüdliche Schweden ein Schneeſturm, wie er nur ſel⸗ 
ten erhört iſt, hielt den ganzen Sonntag an und unterbrach alle Kom⸗ 
munikation auf den Eiſenbahnen mit Ausnahme der nach Upfala füh⸗ 
renden; auch beſchädigte er die Telegraphendräthe dermaßen, daß nur 
wenige Linien praktikabel blieben. So ſtark aber dieſer Sturm auch 
war und ſo hoch der herabgefallene Schnee auch das Land bedeckte, 
fo war er doch nur ein Vorſpiel deſſen, was da kommen ſollte; denn 
noch war der Schnee nicht von den Wegen und Eiſenbahnen durch die 
Schneepflüge und Schaufeln vollkommen hinweggeſchafft und die Kom⸗ 
munikation wieder eröffnet, ſo brach am Nachmittage des Dienſtags 
ein noch weit ſchrecklicheres Unwetter aus, während deſſen 15—16ſtün⸗ 
diger Dauer der Schuee nicht vom Himmel fiel, ſondern herabſtürzte, 
ſo daß er nach dem Aufhören des Unwetters auf langen Strecken die 
Eiſenbahnen 8 bis 12 Fuß bedeckte, ja auf der Ebene Upſala an vie⸗ 
len Stellen 15 Fuß und darüber hoch fein ſoll. Erſt geſtern war nach 
fünftägiger Unterbrechung durch Aufbietung aller Arbeiter, die nur 
u haben waren und nach den größten Anſtrengungen die Kommuni⸗ 
ation wieder hergeſtellt. Einen ſo reichlichen Schneefall hat hier kaum 
irgend einer der jetzt Lebenden geſehen. 

* Eine totale Sounenfinſterniß, allerdings für Europa nicht 
ſichtbar, fand am 12. d. M. ſtatt. Die Orte für Beobachtung der 
totalen Verfinſterung liegen in einem Streifen, welcher von der Süd⸗ 
Spitze Vorder ⸗ Indiens über die Südküſte Jabas, Nordauſtralien und 
durch das Korallenmeor in den großen Ozean ſich erſtreckt; die Orte, 
an welchen die Verfinſterung überhaupt wahrgenommen werden konnte, 
7 90 einen Bereich, der die ſüdliche Hälfte Aſiens, den ſüdweſtlichen 

heil des großen Ozeaus, Auſtralien und den Indiſchen Ozean umfaßt 
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Briefkaſten. 201 Arm 
C. in Nawitſch. Wir bitten mit weiteren Auszügen einzuhal⸗ 
ten, da uns das Wasen elbſt zu Gebote ſteht. Ae 


8 das Material. jelbft au Gebote .. 
iu Redalteur Dr. inr. Wafner in Poſen 88 
Angetkonunene Fremde vom 15. Dezember. 


‚„ HERWIG'S ROTEL DB Rang. Die Rittergbeſ. . 0. u. Frau a. 
Kikowo, v. Skarzynski g. Sokolowo, v. Naczunski a. Pfarskie, Lange 
d. Topola, v. Pradzynski a. Skarpi, v. Kowalski g. Wyſoczka, Frau 
Hauptm. Broon-Arnim a. Mur.⸗Goslin, Agron. Elattre a. Krakau, 
die Kaufl. Beſte a. Ratibor, Herbſt a. Hanau, Kleinecke a. Berlin, 
Lehmann a. Hagen, Heinze a. au, Aſſeſſor Goldſchmidt a. Berlin. 
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OEHMIGS HOTEL DE FRANCE. Die Rittergutsbeſ. Graf v. Potwo⸗ 
towski a. Paxenczewo, Ciegelski a. Wodfi, v. Swandowski a. Kata⸗ 
ſzynowo, v. Skr ydlewski a. Ocieſzyn, Fiſcher u. Fam. a. Königsberg, 
Gutsbeſ. 1 * alkſtein a. Kuczwaly, Kaufm. Seelig a. Berlin, Agent 
Krohn a. Leipzig. 


„ HOTEL DE BERLIN. Die Rittergbſ. v. Szulczewski a. Runowo u. 
Ifflandt u. Fr. a. Chlebowo, Gutsbeſ. Schwabe u. Fr. g. Lowencin, 
Amtm. Krauſe u. Frau a. Stenſzewo, Frau Rechtsanw. Bauermeiſter 
a. S rimm, die Kauf. Saß g. Berlin, Preuß g. Pleſchen, Placzek 
a. Schwerſenz. 

.MYLIUS’ HOTEL DE DRESDE Oberſt v. Rheinbaben a. Berlin, die 
Rittergbeſ. Lehmann u. Frau g. Krenſiol, Richter a. Lianeck, Schnei⸗ 
der a. Proczyn, Schneider a. Myslatkowo, Frau See Knagk a. 
Gneſen, Buchhalter Koff a. Graudenz, Fabrik. Falkenfeld a. Berlin. 

‚TILSNERS' HOTEL GARNI. Die Gutsheſ. Streich a. Breslau, Sim⸗ 
beeft a. Polen, die Kaufl. Oehmiſch a. Dresden, Kalt a. Berlin, Ans 


Pörſen⸗Telegramme. 
Newport, den 13. Dezor. Goldagie 9} 1882. Bonds 110}. 
Berlin, den 14 Dezbe. 1871. (Telegr. Agentur.) 


Weisen behaupet 1 Epiritus gef Not. v. 13. 

eizen behauptet, us feſt, 

Dezbr. er A 79 Ser. „ 20 101, 28.10 

Dezbr.-Jan. — — Dezbr.⸗ Jan.. 22 12 23 12 

April- Mal 1 Sog Apeil- Mal. 23 16| 23 16 

Roggen behauptet, fe 

Dabt. 2... 585 | 58 | Belek 8 

Dezbr.. Jan r t 

April Mai 57 57 Petroleum, 

Nüböl feſt, do. loko — — 
ezbr. Pe | 27 

Dezbr.⸗Jan. 27 2 Kündigung für Roggen 350 350 

April⸗ Mal. 27 276 | Kündigung für Spiritus — 2 


Stettin, den 14 Dezbr. 1871. (Telegr. Agentur.) 
ee milde. 


izen reren 
79 79 28 2 
Fruhſahr 894 80 
oggen fill, Spiritus feſt, loko 228 221 
ezbr. 51 54 abe 0 22 29.5 
Dezbr. »Ian 64 54 Dez.⸗Jan 22 22% 
Brühlahr . 55% | 564 Frühjahr. 224 227 


lin, Inſp. Spehnecke a. Grätz. 

.. GASTAOF ZUR STADT LEIPZIG. Referendar Grützner a. Breslau, 
die Ger.⸗Applik. Palczewski u. Winkler a. Krotoſchin, die Kaufl. Lövy 
g. Berlin, . Danzig, Zirler a. Buk, Meyer a. Grätz, Aſſek.⸗ 


achen. 


Inſp. Meyer a. 


u. Frau a. Magdeburg, die Ingen. Weidet a. Dresden, Obrick a. Ber⸗ 


Neueſte Depeſchen. 


Wien, 14. Dezbr. Nach weiter bekannt gewordenen Landtags: 
wahlen wählte der oberöſterreichiſche Großgrundbeſitz verfaſſungstreu; 
in den mähriſchen Stadtbezirken gewannen die Verfaſſungstreuen 
fünf Sitze. 


Telegraphiſche Nörſenberichte. 

Köln, 14: Dezember Nachmittags 1 Uhr Getreidemarkt. Wetter: 
Thauwetter. Werzen ſeſter, dleſiger loko 9, 7%, fremder lolo 8, 15, pr. 
März 8 11, pr. Mal 8, 18, pr. Juli 8, 14%. 77 feft, Into 6, 20, 
pe. März 6 ¼½, yr Mat 6 4 pr. Iult 6, öf. Kaböf d ffir, loto 15 W. pr. 
Mal la, pr. Oktober 1872 14  Belnöl loto 13. Spiritus loro 26. 

Breslau, 14. Dezember, Nachmtt. Getreidemarkt. Spiritus 
10,000 Tr pe Dezember 235, April-Mal 23. Weizen pr Dezember 78. 
Roggen pr. Dezember 55, pe. Dezember ⸗Januar 64, pr. April» Mat 54}. 
Eu lolo 14%, pr. April- Mal 135. Zint pöker gehalten. — Wetter: 

rübe. 

6 Bremen, 14 D zember. Petroleum, Standard white loko 5] a 54} 
tzahlt. 
\ e 14 Dezember, Nachmittags. Betreidemarkt. Weiten 
und Roggen loko ruhig, auf Termine matt. Weizen pr. Dezember 127 pfb. 
2000 118 in Mk. Banto 165 B., 154 G., pr. Dezember. Januar 127. pfd. 
2099 Pfd. in Mk. Banko 155 B., 154 G., pr. April⸗Mal 127-pfd. 2000 
Pfd. in Mk. Banko 166 B., 165 G. zur yr. Dezember 113 B., 
112 G., pr. Dezember Januar 113 B., 112 G., pr. Auril⸗ Mal 116 B., 
115 K. Hafer ſeſ. Gerſte fill. Rabel ſtill, ſoko 29%. pr. Mat 29%, 
pr. Oktober 271. Spiritus rupig, pr. Dezember und pr. Dezember ⸗Jauuer 
30, pr. Apeti⸗Mat 291. Kaffee angenehm, Umſatz 30.0 Sack. Petre ; 
leu m matt, Standard mblte lolo 135 B., 13 G., pr. Dezember 13 G, pr. 
Jauuar-März 13 G. — Wetter: Milde, nebelig. 

Liverpool, 13. Dezbr., Nachmittags. Baumwolle (Schlußderlcht): 
20,000 Ballen Umſatz, davon für Spekulation u. Axpert 6000 Batzen. Heft. 

Missing Orleaut 105, widdling cmerikaniſche 10, fatr DioNerap 7 ., 


ders a. Potsdam, Gerſtel a. Lübeck, Spanne a. Oels, Rent. Stanke 


Verſailles, 15. 2 der Nationalverſammlung erklärte der 
Miniſter des Innern auf eine Interpellation, die Wahlen in Korſika 
ſeien gemäß dem Geſetz von 1872 im Intereſſe der Freiheit vertagt 
worden. Die Verſammlung geht auf Begehren des Miniſters zur ein⸗ 
fachen Tagesordnung über. Der Kriegsminiſter erklärt auf eine In⸗ 
terpellation Duprets: die Kommiſſion zur Unterſuchung der Kapitula⸗ 
tionen habe die Kapitulgtionen von 6 untergeordneten Plätzen unter⸗ 
ſucht. Drei Kommandanten ſeien zu einer Diſziplinarſtrafe verurtheilt. 
In zwei Tagen wird die Kommiſſion die Kapitulation von Sedan un⸗ 
terſuchen. Darauf wird Metz folgen. 

London, 14. Dezbr., Mittags. Der Prinz von Wales verbrachte 
den Morgen ruhig, eine leichte des Morgens konſtatirte Beſſerung 
hält an. — 5 Uhr Nachmittag. Der Kranke iſt ruhig; in dem Krank⸗ 
heitsſymptome ſeit Morgens keine Veränderung. 


fate Domta 7, a 74, 9095 fair Domra 8, Pernam va, Smyrna 8, Ggyp- 


tiſche 93. 
Amſterdam, 14. Bir Raymitt. 4 Uhr 30 * Gittelde ⸗ 
od: a: oggen pr. März 206, pr, Mat 210. — Wet⸗ 
Antwerpen, 14. Deyemker Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Getreide 
Markt. Weizen big, dänifcher 26. Roggen unverändert, amerikanifi h 
e e 
. Kaffintstes Type weiß loto kr „ PR. r 
481 Br., pr. Januar 49 B., pr. Bedruar-März 48, B. en 
Paris 14. Otzen ber, Nachmittags Produktenmarkt. RABSI 
— e 113, 00, 
ugu a ehl ruhig, pr. Dezember 
50 pr. März. April 87, 75. Bhleitas 

Thauwelt'r. 


Betroleum- Markt 


pr. Januar - April 1872 113, 50, 1 Nai. 
87, 25, pr. Januar⸗April 87, 
pr. Dezember 56, 00. — Wetter: 


Berlin, 14, Dezbr. Die Marlipreife des Kartoffel-⸗Spieltus 
f (100 L. à 100%), frei bier ins Haus gellefert, waren auf hie⸗ 
atze am 
8. Dezbr. 1871 23 Rt. 28.20 Sgr. 
9. 23 Ni. 15 —11 Sgr. 
23 Kt. 10— 8 Ser. 
23 Rt. 3 10 Sgr. 
23 Rt. 10 Sar. 
23 Rt. 25-29 Sgr. 
der Kaufmannſchaft von Berlin. 


10,0000, 
due Plage. 


1. 8 ehre Faß bz. 
14. Ä 
Die Aelteſten 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 

ankfurt a. M., 13. Dezember, Adends. [Effekten Sozietät.) 
Amerikaner 974, Kreditaktien 317, 1860er Looſe 86, Staatsbahn 392}, 
do. neue 1894, Gallzier 255, Lombarden 199%, Silberrente 58, Eliſadethdahn 
241, Nordweſibahn 2183, italteniſch-deutſche Bank 854, Brüſſeler Bankak⸗ 
tien 1063, Frankfurter Wechslerbank 1044. Heft. 


Frankfurt a. M., 14. Dezember, Nachmittags, 2 Uhr 30 Minuten. 
Schwankend. — Nach Schluß der Börfe: Kreditaktien 3174, Lombarden 1993. 

Schlußkurſe.] 6 proz. Verein. St.- Anl. pro 1882 97. Türken 45. 
Deſterr. Kreditaktien 3174. Oeſterreich. franz. Staatsb.-Aktien 3914. 1860er 
Looſe 865. 1864er Looſe 1384. Lombarden 1944. Kanfas 84 . Rockford 454. 
Georgia 603. Südmiſſouri 733. 


Schuſterſche Gewerbebank 123}, neue Staatsbahn 189, Nordweſtbahn 2173, 
Eliſabetdbahn 2414, ungariſche Unleihe 773, Raab. Grazer Looſe 81, Go» 
mörer 8 fandbriefe 79, neue ſranzöſiſche Anlelde vollbezahlte Stücke 
86, South ahern-Brloritäten 76%, E.n'ral-Bacific 87%, öſterreſch.⸗deutſche 


Berlin, 14. Dezember. Die Börſe war auch heut ſtill und blieb 


a ge ler bh 1 5 sen für 8 ehe Korn ei De behauptet. Prioritäten mäßig belebt, inländ Im Prämiengeſchäft war es heute ſehr Aill, da es an 
un et ſowo r fremd: ons papiere, en n t r, abe en K 5 nd. mienge 0 
von Denen einjelne eimas matter waren. Wanken waren zwar aud pid, | Tef, dere. und 701 Bi erregen mar g. 40. 8 zul en gr En 1 gs 
2 Aus ländiſche Nonds. Moldau Landesbk. 4 | Niederſchl. Bwela resl. Stammpr. — London K R * N 
- 22: ee Seele erg |1 100 Mi Eu 
Jonds n.dktienbörfe, Tuner: mel, 1882) (6 | 976 8 date aufe d 101 cm 6} do. Lit. BE Kotsd-Bagd, 105 * Bien 100 f. ee 1 
Berlin, 14. Dezember 1871. Sinn. 10 Thlr.-Looſe.— 845 B Det. Arebitbant 5 110 b3 do. Lit. F. G. H. 1] 974 etw bz Serlin- Stettin 4 155 8z do, 2M. 64 83 
al. nu 5627 5 @ om. Ritterbant 4 116 etw 55 B 1 Erieg Neiße 97 . Deſtban 6 100 A Auge b. 100 fl. 2 66. 20 0 
— Ital. Tabak- Obl. $ 0} bz ofener Brov.-BE. 4 19 8 Nr N St. 400 bz Bresl.Schw.⸗Frb. 4 130 bz Frankf. 100 fl. 2 N. 4 56. 22 @- 
Deutſche Jonds. Deſter. Pap.⸗Rente } 49 4, © vonh, Banl-Enth 4 1195 b4 B Deſtr. ſüdl. St. (80.) 3 234 in-⸗Minden 6 1701 03 Beipgig 100 ran! © 
— — do. Silb.⸗Rente 44 574 45 G Prß. Ctr.⸗Bd. 40 % 5 121 558 do. Lomb. Wong 5 9 r 4 111. bz do. do. l = 
Def. 250 f. Pr. Ob. 4 80, bz Roſtocker Bank 1 21 eim bz do. do. fälig 187516 | 98 etre bz ® Gaitz. Carl -Eubwig 6 En 5 2 „ 91 63 
Morbb. Bunbtganl. 5 100g © do. 100f. Ren. L. — 108} ba Sächſiſche Bank 4164, bz bo. do. fällig 187615 | 98 b alle-Sorau- Bub. 6 | 554 bz arſchau 90K. 5 T. 6 | 82; 85 
Nordb. 5i. Bundes- do. Vooſe Ie 864 vz Schleſ. Bankvereln 1 59 b G ee Pe 1877/86 | 975 B „ Stammprior. 4 804 ba ® Brem. 100 TIx. 8 T. 3109 bf - 
Shaylücine 5 |1005 5 bo. Pr. Sch. 1864 — 791 63 Thüringer Ban! 4 125 G D Sabbahn 5 100% 5 G Löbau-Bittan 5 G — 
anal e Anleihe 14411008 G do. Bodenkr- G. 5 88 8 Weimar. Bank 4 111 8 R. Oder⸗Ufer⸗St. 5 1025 B Ludwigshaf.-Berd. 4 195 etw 6j B Induſlrie - Yapiere, 
ee he 908 1005 65 8 se an 1 Prß. Dyp. Bel. 25¼ 4 114 B ee e 914 12 Holen 4 sh a | 
vn 560 670% DER 1008 8 do. Pfdbr. ing m 4 72 % 72 In- und ausländische de. III. v. 1888 u. 604 974 bn Megdeb»Halberk. 5 150 bf 6 Taue. ,, 1920 @ 
do. 1650, 62 con. 4 95 83 da. Part. O. 500fl. 1102, 8 Priorifäts-Hbligationen. do. 1862 are, 977 B bo. Starem. Pr. B. 4 | 955 85 Berl. §.⸗Verſ.⸗Geſ. — 255 & 
do. 58, 62, 68 A. 4 954 63 do. Liqu.⸗Pfandbr. 4 605 G d. Nn 4 985 dz B Magded.⸗Leiyzig 131206 dz Cöln. F.-Verſ. Ge. — 111 8 
Siaatsſchuldſcheint 89 bz Rumän. Anleize 8 91 G Aachen - Maſtricht 1 88. @ We 0 984 bz B bo. do. .4 102 bz & Magdeb. „ 018 
— An 858 f 1184 bj Rum. Oblg. v. St. g. 7 431 d3 do. II. G. 5 | 965 8 II. Em.5 98“ 65 8 Mainz-Ludwigsh. 4 182 bz Stek. Nat. F.⸗V. G. — 120 8 
cb. 40 Tölr. Odi. — 68 bz Ruff. Bodenkred. Pf. 5 921 55 do. III. C 954 6% G Syiesmig 44, 965 8 Münßer-hammes — 944 G Berl. Ecbensv.-&ef.— 600 @ 
u. Num Schl . do. Ritolai-Oblia 5 | 735 A ee ee 98 & Stargard-Poſen 4 — — Nlederſchl.⸗Märk, 4 94 bz Concordia in Cöln - 505 8 
deichd au · Obl. 327 Ruf. engl. Anl v. 625 | 884 bz do. II. Ser. (eonb.) 44 - — do. . 4 974 Richeriäl, weigh 4 10 etm d Mag ded. , . 118 8 
Berl. Stadtoblig. 5 100 f b „ do „ v. 705 874 bn III. Ser. 3} v. St. g 3 8,5 bz bo. III. A 40 976 8 Nordh.-⸗Arf. gar. 4 | 748 u Berl. Hagelverſich. — 206 4 
- do. 994 0 „ do „ v. 715 874 65 do. Lit B. J 8136 ba Thüringer I. Ber 4 92 8 Notd.⸗Erf. St.⸗Pr. 5 70 8 Magd. Hag. V.⸗Gel. — 116 
do. do. 815 bz „ do , * 5 HB do. IV. Ser 97 bz do. II. 08 @ Oderheſſ. v. St. gar. vl. 794 8 üring. Feuer, Leb 
Berl. Borſen⸗Obl. 5 —— „ 5. Skiegl.⸗And 5 | 73 t bz do. V. Sei. 4 7 etw bf @ do. III. 4% © Oberſchl. Lit. A. H. C. 8 210 b4 © u. Tranep Vers. — -. 
Berliner 44 90 eee 5 do. VI. Ser 4 9% ew dz do. IV. 4 93 46 do. Lit. B. 3/1893 bz Berl. Papler-Fabr.— — — 
924 ö3 Pram. Anleihe de 645 1298 by do. Düſſeld.⸗Alberf 1 893 B Galtz. Carl. Ludwb : | 904 4 G Deſt.-Arnz. Staats. 5 —— in. Aquarſum. — 100 f 8 ® 
914 6 8 „de 665 1265 bz do. II. G. — A Ciernowitz d 66 f bz Deg.-Sadd (Lomb) 5 114% b; Berl. Zentral- Heiz. — 102 
82 G Schwed. 10. Tölr 8 — do. (Dortm.-Soeſt) 1 | 89} etw bz B do. II. EM 5 7348 DfRpr. Südbazu 4 ei bz erl. Zichorienfabr.— | — — 
914 G Türkiſche Anl. 186500 458-4 bz B do. IL Ser.! do. III. n A 2 11 St.⸗Prior. 5 67 bz G Berl. Brauer Tivoli — 124 f 63 
98 bz Turkiſche Anl. 18696 54 bz do. (Nordbahn) ö | 1024 B Rybinsk.Bologoyen 813 b @ Rechte Oder⸗-Uferb. 5 103 83 Brauerei Ahrens 
81 8 do. Eiſenb.⸗Looſe 3 140 bz G Berlin -Aubalt 11 — — Kaſchau⸗Oderberg. 5 78 bz G do. bo. St.-Pr. 50 110 64 G vabit vu 
91 br Ungar. Looſe — 57,8 do. 1 98, B Mayrſſch Schleſiſche bel niſche 4 1594 1 @& Berl. Bogbrauertt — 90 54 @ 
92 bz — 50. Lit. B. 004 8 Zentralbahn 5 | 735 bz Stßß. Lit. B. v. St. g. zu bz B Brauer. Briebriche- 
. Wan- und Kredit-Altien und | Berlin-Wörliger 6 10% © Ungar. Oflbahn |5 | 74 0 Rbein-⸗Nahebazn 4 34 b. döhe⸗Paßenhofer — 975 @ 
80K 5; Antheilſcheine. e 44 —.— „ ‚Rordofibahn 5 | 74 b B Nuſſ.Giſend. v. St.g. 5 | 924 bz Breslauer Brauerel 
97 bz — . do. I. C. ( — — Oeſt. Rordweſthahn 5 854 bz Stargard⸗Poſen 4 574 G (Wiener.) — 12 — 
904 dz G Anz. Landes⸗Bk. 4 161 bz B Berl. au nen Oflrau Friedland |5 80 bi ® ringer 4 162 1 Bree l. Maſch.⸗Fab. 
974 95 Berl. Kaf.-Verein 1 221 Lit. A. u. B. 4 914 bz Prag Dur 5 81, 8 do. B. gar. 4 88 bı ® Eincke.) fies 4 
9 bz Berl. Hanbels⸗Geſ. 1151 8 50. Lit. C. 4 904 bz Czar kom- Aiom 51935 G Warſchau⸗Wiener 5 8185 bz B Cbemiſche Fabrik a 
95 G B. Wechalerd 40% 5 109% bz © I Berl.-Stett. II. Em. 4 90 b Nlez- Woron. Due Ten ering, 2308] 
935 b Bank f, Landw. u. do. III. dW. | 90 bf Rozlow-Woron. 5 92 bz Hold», Silber - und Vayier · eld. Egells Mast. Zub | 86,9 @ 
931 0 Ind. (Kwilecki) 5 105 bz B. B. IV. S. v. St. g. 4 995 etw bz B Kursk-Charkew 6 bz - 7 —— Ebd. Eiſenb-Bedarf— 116 8 
9% 6 Braunſchw. Bank 1 1323 bz de. VI. Ser. do. 4 90 6 Rurst-Riem 5 | 924 oßkl. 92k U 8 ur 34 05 Fonrob. Hutta- P. — 85 8 
vr G Bremer Bank 1115 G Bresl.-Gchw. 44 97 Mosto-Rjäfan 5 elw bz old⸗Kronen . 9. 5 G Freund Maſch Febr. — 924 5 
94 6 Coburg. Kredit- Bl. 4 1063 bz Göln⸗Crefeld 4 —.— Rläfau⸗Koglow 65 bj Jouis bor — 110 @ Hannov Maſchinen 
t 100 & Dare Priv.⸗Bt. 4 — — Gäln- Mind, I. Gm. 5 987 G Schufa-Jvano 5 914 eiw bz Sovereigns — 6.215 fabrik (Egeftorf) 1045 5 
„Öyn.-Giandbr. 97 6@ Darmftädter Kred. 4 1804 b; Cölr⸗Mind. II. Sm. 4 1034 bu 8 Warſchau-Terespelſo 90 U fi. 90 B Kapoleoug d'or 5, 94% o [ Hermdorſer Port. 
e 0 Benno ie I meet, IR 
. Looſe eſſauer Kredits. 3 0. t. 5 E 1. u. aurahütte 
Sal. Et. Al v. 66044 994 8 Bech Antenob 60% 4 114 bz G do. 97 G ee ee Stamm fuenide Noten — 995 Dr Nordd. Papietfabr — 921 f 65 ® 
30fl. Looſe -| 294 bz Disk. Kommand. 4 2194 b G do. IV. V. Em. 44 90 G 2 — ‚50. eint tn Seiyz.) — 99 by Omnibus. Aktien — 88 bar 7 
Bad, Eif-Pr.-Anl. 1110, ba Genfer Kreditbank 0 75 Markiſch⸗Poſener 5 100 bz G Hachen - Maftigt 4 | 45 N Deßterr. Banknoten ai S5 bi Stobwaf, Lamp.-5.— — — 
2 leihe 4 112 8 Seraer Bank 4 216 8 e Ri 100 10 ee : N 95 Kuſſiſche do. — 623 bz af I n 
leihe v.59 44 — wb. 9. Schuster 42 „ do. 186 974 bz m . N — — — aſch.⸗Geſellſch.— 94 
8 2 50 — — — net. 41124 etw bz G do. do. 6 102 bz . 4 1404 85 Wehfel-Anrfe vom 14, Dezember. end 5 G 
w. Pram. Nate che Bank 4 10 1 83 bo. Wittind. 3 71 bz Berlin⸗Auhalt 4 252 B 22 ——— — 
Anl. 8 20 Thlr. 5 19. B öntgsb, Priv.⸗Bk. 4 1195 8 Mieberſchl.⸗Märk. 4 91 d Berlin -Görlit 4 1815 9 Bankdiskont 3 
Deſſauer Bram. 31104 B Leipziger Krebitdk. 4 150 f bz do. II. S. a 62 tl. 4 90 Balt. ruſſ. (gor.) 5 50 8 Amſtrb. 250 fl. 10 T 3 1405 bz 
Labecker d. Ai 50 8 Qugemburger Bank 4 149 8 73. t. L u. II. Ser 4 91 @ Breſt Kiew 6 671 bz bo. 2M. J 1404 bz 
Sägfige | mm Magbed. Privatbk. 4 |111 @ bo. con». III. Str 1 90 bz G Breölau - Warſchauß re 1434 05 
Kö M. Pr. A. Sch at 90 6 Meininger Kredſtb. 4 603 df B do. IV. Ser. 44 50 b (ortuß. Abtheil) 5 754 63 @ do. 2 214% E 


Bantakıien 117, Nallentſch. deutſche Bank 80, medeuburger Bodentredit 1034, 
Brovinztel» Diskontogeielfgaft 122, Centralbahn 116, Brüfferer Bank 105, 
Frankfurter Wechtlerbank 105, Antwerpener Bank 110. 


Wien, 14. Dezember. (Schlußkurſe). Beh. 

Silber⸗Rentie 68 45. Kreditaktlen 321, 70. St.⸗Eiſenbahn Attien-Eert. 
396, 00. Galizier 257, 00. London 118, 10. Böhmiſche Westbahn 258, 50. 
Kreditlooſe 191, 75. 1860er Looſe 101, 40. Lombardiſche Eifenbapn 201, 80. 
1854 er Looſe 139, 25. Napoleonsd or 9, 36}. 

Wien, 14 Dezember. Abends. [Abendbörſe.] Kreditaktten 323, 30, 
Staatsbahn 296, 00, 1860er Looſe 101, 40, 1864er Looſe 139, 50, Gallzter 
257, 00, Uniorsbank 285, 75, Lombarden 201, 10, Napoltons 9, 363. Heß. 


London, 13. Dezember, Nachmittags A Uhr. 

Konſols 92. Italien. ö proz Rente 64 . Lombarden 12 Türkiſche 
Anleihe de 1865 48. 6 proz. Türken de 1869 54 m. 6 proz. Verein. St. pr- 
1882 92}. 

In die Bank floſſen heute 94,000 Pfd. St. 


für De poſttenbant te gute Frage. Indufirte⸗ 
2. 


Druck und Verlag von Deter B. & C0. (8. Nö Re) in Poſen. 


Paris, 14. Dezember, Nachmittags 12 Udr 40 Min. J preg. Rente 57. 
15, neueſte Anleihe 91, 40, italien. Rente C6, 40, Staatsbahn 870, 00, Lom, 
barden 41], 05. Zeſt 


Paris, 14. N Nachmittags 3 Uhr. Höcfter Kurs der Mente 
05 een 575% Nia 67, 26. 1 fe ö proz. un 

ußkui ſe. roz. Rente 57, 25. eueſle 91, 55. 
Anleihe Morgan 507, C0. . Hallen. Spiez. Nene 66, 40. "de. Kst bil. 
gationen 490, 00. Oeſterreſchiſche St.- Eiſenbahn- Aktien (geftemp.) 868, 75, 
do. neue do. Nordweſtbahn 490, 00. Lombardiſche . 
Aktien 441, 25. do. Prioritäten 253, 00. Türken de 1865 49, 90, do. de 
1869 285, 00. 6 proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeſt.) 107, 66. Goldagio 17. 


Newport, 13. Dezember, Abends 6 U Schluß kur Notl⸗ 
rungen duet FOR, W a 9}. 5500 “ N Gelb 
1095. Goldagio U}. Bonds de 1802 110 neue m 
e a 

0 1 ” . 14 6 * 
do, do Philadelphia 2 . N a 13. 8 2 


do. do. —. do. 


madd ing fate Dhoderaf 7, gogo mtnb.ing Ddolltrah t Bengal 64. Wem 


d wannahzucker Nr. 1 


Fonds waren 187 ler engl. brledt. Rumän. Coup. 66£ 


ER 
ſchäftslos. — Peſther proz. Anleihe 75 dez. u. G. Beten. ug 


* 


